
 

 

Klinik und Poliklinik für Kinderchirurgie 

Gipsbehandlung Ihres Kindes 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
auch nach der Anlage des Gipsverbandes kann es durch eine fortschreitende Schwellung dazu kommen, dass der 
Gips zu eng wird und es so zu Druck auf die Haut, die Nerven oder die Blutgefäße kommt. 
 
Bitte beachten Sie folgende Zeichen: 
 
 Verfärbung der Finger oder Zehen 
 Unterschiede in der Hauttemperatur 
 Kribbeln oder Taubheitsgefühl 
 Schmerzen 

 
Sollten diese Zeichen auftreten, ist es wichtig, sofort einen Arzt aufzusuchen. Sie können jederzeit in unsere 
Notaufnahme kommen. Ein Kind im Gips hat IMMER Recht! 
 
Bitte denken Sie auch daran: 
Bei Verletzungen an den Armen und an den Beinen ist es wichtig, sich zu schonen! Durch Hochlagern und Kühlen 
- auch durch den Gips - kann einer übermäßigen Schwellung vorgebeugt und Schmerzen gelindert werden. Auch 
Schmerzmittel wie Ibuprofen wirken neben der guten schmerzbekämpfenden Wirkung abschwellend. Indem Sie 
diese Regeln beachten, helfen Sie Ihrem Kind, schnell wieder fit zu sein. 
 
Nach einiger Zeit werden die Schmerzen nachlassen und Ihr Kind wird sich wieder mehr bewegen, so dass es zu 
Schäden am Verband, wie Lockerung oder Gipsbruch, kommen kann. Bitte wenden Sie sich auch in diesem Fall an 
unsere Notaufnahme. 
 
Wir wünschen gute Besserung. 
 
Ihr Team der Kinderchirurgie 
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